
FLÜCHTLINGSINITIATIVE

Über 175 an deutscher Grenze gestorben

BERLIN Weit über 300 Flüchtlinge sind nach einer Statistik von linken Initiativen seit 1993 durch staatliche

Zwangsmaßnahmen in Deutschland ums Leben gekommen. Weitere 82 Menschen starben durch rassistische

Übergriffe auf der Straße oder in Flüchtlingsunterkünften, so die Antirassistische Initiative. Laut der Dokumentation über

die Flüchtlingspolitik starben in den letzten 17 Jahren mindestens 175 Menschen bei dem Versuch, nach Deutschland

einzureisen - allein 131 an den Grenzen zu Polen und Tschechien. (epd)
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